
NNDD  „„DDrreeii  FFrriieeddeennsslliinnddeenn““NNDD  „„DDrreeii  FFrriieeddeennsslliinnddeenn““  
 
 
Die Lindenbäume wurden jeweils zu den 
Friedensschlüssen 1648 (30-jähriger Krieg), 1697 
(Pfälzischer Erbfolgekrieg) und 1871 (Deutsch-
Französischer Krieg) gepflanzt. Zwei der Bäume, 
die weiterhin das Landschaftsbild prägen, sind 
damit schon mehr als 300 Jahre alt. Am 03. 
Oktober 1990 wurde eine vierte Linde aus Anlass 
der Deutschen Einheit gepflanzt. 
Durch ihren stattlichen Wuchs prägen sie das Bild 
der vielbesuchten Freizeit- und Erholungsanlage, 
in der verschiedene Heidelsheimer Vereine ihre 
Vereinsheime haben. 
Die Unterschutzstellung ist daher wegen ihrer 

kulturellen Bedeutung wie auch 
zur Bereicherung des 
Landschaftsbildes gerechtfertigt. 
„Wer den Frieden will, muss für 
den Frieden arbeiten.“ 
(Ehrenbürger Otto Härdle) 
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